


Dieses Buch ist gewidmet den Menschen,
die nicht wissen, wo sie gerade stehen:

auf der bisherigen materiellen, sicheren Seite
oder auf der unsicheren, unbekannten,

nicht klaren und nicht tangiblen,
also der immateriellen Seite.

Dieses Buch ist nicht gewidmet den Ego’s,
Narzissten, Machtmenschen und Alphatieren.

Sie wissen alles besser. Und das ist gut so.
Denn sie werden erkennen, dass es auch andere Wege

gibt, als die von ihnen bisher erlebten und beschrittenen.
Oder sie danken ab.

Dieses Buch soll Orientierung, Vertrauen,
Mut und Kraft geben, eine Klarheit zu erkennen.
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Vorwort

Unsere Welt hat sich zu einer herz-, freud-, orientierungs-
und vertrauenslosen sowie nicht mitmenschlichen
Gesellschaft entwickelt. Der Grund ist unser Fokus auf die
materiellen Werte und auf deren Anhaftung. Geistige und
menschliche WERTE sind abhanden-gekommen. Der Glaube
an die Materie und nicht an etwas Höheres haben die
Menschen in den Griff genommen. Es fehlen Vorbilder, die
eigentlichen Werte wieder auferstehen und erwachen
lassen. Und es fehlen „Leuchttürme“, die anderen Menschen
den Weg zeigen.

Gerade für die junge Generation ist das Fehlen dieser
VORBILDER und LEUCHTTÜRME ein Mangel und Defizit.
Diese Jugend, die mit neuen Ideen auf die Welt gekommen
ist, wartet nur darauf, dass diese neuen Entwicklungen
aufgedeckt werden. Eine neue Welt ist gewünscht – eine
Welt voller Herzlichkeit, Mitmenschlichkeit, Freude,
Zufriedenheit, Vertrauen, Halt – eine Welt ohne Angst und
ohne Gier.

GELD spielt in unserer Welt eine große Rolle, denn ohne
Geld können wir nicht leben. Doch hat die Bedeutung von
Geld ein Ausmaß angenommen, das aus der Norm geraten
ist. „Geld wird zerfallen, wenn wir nicht gut damit
umgehen“, sagte eine weise Frau vor 20 Jahren. Heute sind
wir dort angelangt – am Zerfall. Unsere Welt hat einerseits
gigantische Schulden angehäuft durch Regierungen,
Unternehmen, Privathaushalte. Und andererseits haben
einige wenige Menschen gigantische Vermögen akkumuliert.
Ist das gesund?



Vielen Menschen ist bewusst, dass es so nicht weitergehen
kann. Wir müssen „back to basics”. Wir müssen zunächst
die Bedeutung des Geldes auf ein normales Maß
herunterfahren; zweitens lernen mit Geld anders
umzugehen und drittens es anders einsetzen – in neue, der
Menschheit PROSPERITÄT und WOHLSTAND bringende
Dinge. Eine neue GELD-LEHRE ist erforderlich. Und ein
neues alternatives Geld-Institut ist erforderlich, das wie
früher Geld nimmt und Geld gibt (verleiht), und zwar
transparent, ehrlich und aufrichtig, menschlich und mit
Herz.

Dieses neuartige Institut ist einer der „Leuchttürme“. Dieses
Institut wird ein neues VERTRAUEN in das Geld sowie
Geldsystem bringen. Dieses „gläserne Geld-Institut“ wird als
Stiftungsfond in der Schweiz errichtet. Gleichgesinnte
Vordenker und Umsetzer sind willkommen, diesen Schritt zu
begleiten und zu fördern.

Der STIFTUNGSFOND hat die Aufgabe, Geld zu nehmen und
Geld als Kredite zu geben – speziell an die junge Generation.
Diese jungen Menschen sind mit neuen Ideen bereits auf die
Erde gekommen. Wir älteren und weiseren Menschen
werden diese jungen auf deren Lebensweg begleiten. Und
wir werden sie - mittels Geld - in der Umsetzung ihrer
neuartigen Entwicklungen, die zum WOHLE der
MENSCHHEIT sind, unterstützen. Wir tun damit den
Menschen im Allgemeinen sowie dem Geld bzw. unserer
Einstellung zum Geld und unserem Umgang damit, einen
großen Dienst. Bevor wir den jungen Menschen Geld zur
Verfügung stellen, lehren wir sie die Bedeutung dieser
Materie und den Umgang damit.

Führen wir uns folgende Metapher vor Augen: Mitten im
Atlantik steht ein Baum – ein sehr großer, kräftiger Baum.
Viele Menschen sind durch eine riesige Welle auf das Meer



hinausgetragen worden. Sie schwimmen jetzt auf dem
Atlantik und versuchen diesen Baum zu erreichen, um sich
daran festzuhalten. Denn er bedeutet SICHERHEIT für die
verzweifelten Menschen. Der Baum gibt HALT, er gibt
HOFFNUNG, er schenkt Vertrauen, er gibt ZUVERSICHT, er
strahlt einen Neubeginn (Neustart) aus. Und er verkörpert
LEBENSSINN – Hoffnung auf ein sinnvolles neues Leben auf
Erden, in dem

die Ressourcen gerecht unter den Menschen verteilt
sind,
die Menschen ihren Berufungen und Leidenschaften
nachgehen,
eine Welt, in der es keine Gier aufs Geld mehr gibt,
keine Angst mehr vorhanden ist,
keine EGO-Sucht und Macht-Gier herrschen.

Das ist das Bild der neuen Erde; und der neuen Generation.
Wir laden alle Menschen ein, unseren Weg zu begleiten.

Freuen Sie sich auf eine NEUE WELT – eine Welt, die Ihnen
Ihr Inneres und Ihr Herz öffnet. Dieses Buch soll Sie nicht in
Angst und Schrecken versetzen, sondern zum Nachdenken
und Umdenken anregen. Wie der bekannte Neurobiologe,
Prof. Gerald Hüther, sagte: „Wir älteren Weisen möchten den
Menschen innere Stärke geben und den Weg weisen.“ Er hat
- wie auch der Autor dieses Buches - zu einem CALL
aufgerufen, einem RUF für eine bessere Welt.

Worum geht es heute in der Welt? Es geht um
ORIENTIERUNG – um Neuorientierung. Denn unsere
Unsicherheit und Angst wächst und unser VERTRAUEN – in
Systeme, in Regierungen, ins Geld bzw. Materielle – sinkt.
Der Mensch muss sein Verhalten ändern. Wir Menschen, wir
haben alle ein Leben. Das gehört aber nicht dem Geld. Und
es gehört nicht der Bank – den heutigen Banken.



„Es geht um neue Umgangsformen mit Finanzen“, sagte
eine Visionärin bereits im Jahre 2010 zum Autor. „Die Welt
ist in einer Umstrukturierung. Die Welt hebt sich an. Das
GELD hebt sich ebenso an. Wir müssen das Geld
abschütteln vom Schmutz“. Und sie fügte hinzu: „Rafael,
wenn der ENERGIE-FLUSS des Geldes transformiert wird und
die HERZEN der Menschen trifft, dann ist es ein großer
Erfolg“.



Einführung

Wir leben in einer ZEITENWENDE. Ausbeutung, Wachstum,
Selbstüberschätzung haben ausgedient. Die Menschlichkeit
braucht eine neue Meister-Erzählung, eine neue Zukunfts-
Vision. Aber welche? In diesem Buch soll darüber erzählt
werden. Der Autor hat sich seit Jahren Gedanken darüber
gemacht.

Transformation liegt in der Luft. Transformation ist in allen
Bereichen unseres Lebens, unserer Erde, unseren
Unternehmen sowie Systemen ein Muss: Politische-,
Gesundheits-, Finanz-, Erziehungs-, Rechts-Systeme, usw.

Und jeder einzelne Mensch erfährt diese Transformation in
sich selbst. Ich durfte sie bereits vor 20 Jahren erleben. Und
ich kenne viele Menschen, die ihre eigene Transformation
auch schon hinter sich haben. Andere sind durch Corona
gezwungen worden zu transformieren. Denn es ist nicht das
Virus, was zur Transformation aufgefordert hat, sondern
unser Bewusstsein. Und das ist der Hauptgrund des Virus
(der Epidemie). Unser Bewusstsein und unser Blick, die
Wahrnehmung von uns selbst, von der Welt, unseren
Unternehmen und Arbeitgebern sowie von der politischen
Arena ändert sich: jetzt. Wir treten hinaus aus dem
Hamsterrad des täglichen - sich immer wiederholenden -
Ablaufs des Lebens. Wir nehmen uns selbst in die Hand. Und
wir ändern unsere Wahrnehmung – unser Bewusstsein.

Ich freue mich, Sie liebe Leser, auf diesem fantastischen
Weg in ein neues gelobtes Land an die Hand zu nehmen und
Sie in das „neue Land“ führen zu dürfen. Vor 10 Jahren
schrieb ein Freund:



„Rafael – zart und kraftvoll zugleich – führst Du uns aus dem
Nebel“. Ja, in dem Nebel befinden sich viele Menschen. Sie
sehen nicht mehr klar – durch den Nebel hindurch. Wir
gehen jetzt durch den Nebel. Doch wir werden noch ein Tal
durchschreiten müssen – ein Tal voller Tränen. Das gehört
zur Transformation dazu. Ohne den Weg durch das Tal
kommen wir nicht zu unserer eigenen Transformation. Wer
diesen Weg nicht gehen möchte, dessen Seele
verabschiedet sich und begibt sich auf einen anderen Weg:
ins Multiversum.

Diejenigen jedoch, die den Weg durchs Tal durchschritten
haben, werden das gelobte Land erleben – ein Land voller
Glückseligkeit, voller Liebe, voller Freude, voller Gesundheit,
kein Neid, Eifersucht, Streit, Kampf und niedriges Denken
mehr. Die Bewusstseins-Tabelle im Anhang macht über die
einzelnen Stufen aufmerksam.

Viele Menschen fühlen sich wie im Nebel. Andere leben wie
auf einer Insel der Glückseligkeit – einerseits Unverständnis
über die von den Regierungen beschlossenen Maßnahmen,
über das Fluten der Finanzmärkte, usw. Andererseits:
Überheblichkeit, Besserwissertum, Hochmut, Arroganz, EGO,
Macht,……..

Ich vergleiche unsere letzten 20 Jahre mit denen vor 100
Jahren: den goldenen 20er Jahren des letzten Jahrhunderts.
Es wurde gefeiert, konsumiert, das Geld und der
Champagner flossen. Doch schon seit langem ist der Fluss
ins Stocken gekommen. Das Geld fließt nicht mehr so leicht.
Es muss sich angestrengt werden. Viele Unternehmen
strengen sich an, Geld zu produzieren, d.h. Gewinne zu
machen, mit Ausnahme von Apple, Amazon, Alphabet und
Facebook. Diese Firmen haben durch Verkäufe bzw. durch
Werbung gigantische Gewinne produziert. Doch sind das
saubere Business-Modelle? Ja, natürlich - nach altem



Bewusstsein. Doch dieses Bewusstsein ist „old School“.
Braucht die Menschheit so viel Werbung (Facebook,
Google)? Braucht die Menschheit so viel Konsum (Amazon).
Braucht die Menschheit so viele iPhones (Apple)? NEIN!

Viele Menschen sind innerlich zerbrochen bzw. zerrissen. Sie
sehen kein Licht mehr im dunklen Tunnel. Also anstatt I-
Phone, Konsum und Werbung ist unser Augenmerk auf den
Menschen und seinen inneren Halt, seinen inneren
Reichtum, seine innere Stärkung zu richten. Das ist die
Transformation. Darum geht es in der Transformation. Doch
die Menschen erkennen es noch nicht. Daher müssen sie
durch das Tal der Tränen.

Vor hundert Jahren war das Tal der Tränen der
Zusammenbruch der Börse (1929) und damit der
Zusammenbruch der Wirtschaft (Große Depression) und
anschließend der 2. Weltkrieg.

Und wie sieht heute das Tal der Tränen aus? Es findet auf
zwei Ebenen statt: Zum einen auf der Erd-Ebene. Wir
erleben große Naturkatastrophen: Stürme, Erdbeben,
Seebeben, Vulkanausbrüche, Feuer und Wasser. Dadurch
brechen Teile von Ländern weg. Die Erde wird sich neu
formieren. Die bisherigen Erdteile werden in unserer heute
bekannten Form nicht bestehen bleiben, sondern sich
umformieren. Und die Erde dreht sich: der Nord- und Südpol
vertauschen sich (siehe: Umpolung des
Magnetfeldes/Magnetfeldverschiebung).

Als Folge der Naturkatstrophen wird es zu Einbrüchen auf
dem Finanzmarkt kommen. Kurse brechen ein. Und somit
Ersparnisse. Dadurch wird weniger konsumiert, weil weniger
Kaufkraft vorhanden ist. Man schränkt sich an. „Back to
basics“ wird zum Allgemeindenken.



Auf der persönlichen Ebene werden sich viele Menschen
verabschieden. Tränen werden bei den Hinterbliebenen
fließen. Die sich Verabschiedeten sind froh, die Erde
verlassen zu dürfen. Zu hart war es für viele. Zu hart war ihr
Leben. Doch sie sollten und wollten diese Erfahrung
machen. Und das ist gut so – für jeden Einzelnen. Heute
haben sie keine Kraft mehr, den Weg ins gelobte Land zu
gehen, d.h. ins gelobte Land aufzubrechen. Denn der Weg
dahin ist etwas beschwerlich. Und diese dazu notwendige
Kraft, den Weg zu gehen und u.a. ihr Bewusstsein zu
ändern, haben sie nicht mehr. Sie wollen auch ihr
Bewusstsein nicht ändern. Das überlassen sie
einfachheitshalber ihrer nächsten Inkarnation. Denn eine
Welt, die nicht materiell, die unbekannt, unsicher, nicht klar
und anfassbar ist, wollen diese Menschen nicht erfahren. Sie
haben ANGST davor. Sie fühlen sich nur in der materiellen
und damit für sie sicheren Welt wohl, d.h. zu Hause.

Ich bin auf jeden Fall da, um jeden Menschen, der ins
gelobte Land aufbrechen möchte, zu begleiten und
gleichzeitig die Fähigkeit zu lehren, sich selbst zu führen.
Das ist die weltweite „friedliche Revolution“. Und dazu passt
unsere spirituelle LEBENS-Schule. Es ist der AUFBRUCH – der
Aufbruch in eine neue Welt.

„Per aspera ad astra“ –
„Über raue Pfade gelangt man zu den Sternen“.



Die Transformation der Welt

Ich bin ein Menschenfreund. Wie ich in all meinen Büchern
schreibe, stehe ich auf Seiten der MENSCHEN – Menschen,
die von anderen, d.h. Institutionen, wie der Kirche, der
Politik, Unternehmen sowie unseren Systemen für
unmündig, inkompetent und unqualifiziert sowie für klein
gehalten bzw. gemacht werden. Ich stehe für sie – diese
Menschen. Ich stehe auf ihrer Seite. Zuviel Unfug,
Unwahrheiten, Betrug und Lügen sind den Menschen in den
letzten 2.000 Jahren aufgetischt worden. Viele sind
zerbrochen an diesen Unwahrheiten, Ausbeutungen und
Verletzungen seitens der genannten Institutionen.

Ihnen eine Stimme zu geben, sehe ich als meine Pflicht und
Mission an. Denn ich habe über die Jahre diese Lügen und
den Betrug an der Menschheit erkannt und blicke heute
durch diese Unwahrheiten und Manipulationen der
Institutionen und des Systems hindurch. Auch ich selbst
habe erstmal die Erfahrung machen müssen, von der
Gesellschaft und den Systemen kleingehalten und
ausgenutzt worden zu sein. Da bin ich durchgegangen –
durch das Tal der Tränen. Das habe ich zum Glück
irgendwann erkannt.

Heute leben wir in der Zeit der TRANSFORMATION. Die
Unwahrheiten kommen jetzt auf den Tisch. Sie werden
öffentlich gemacht, damit sie in Gutes transformiert werden
können – diese Wirecard, VW Diesel-Skandale, diese Credit
Suisse und UBS-Skandale, diese Schweizer Nonchalantes,
die deutsche Unterwürfigkeit und Obrigkeitshörigkeit (also
ihr Glauben ans System), diese amerikanische Show off
(„There‘s no Business like Show Business“) und Abzocke-


